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Beuthen O/S den 79. Februar 1908.

Einem

Wohl lob Hohen Magistrat

Hi erselbst

Anbei übersende die gewünschte Besohei —
nigung über die stattgefundene Bogenlam —

pen Revisionen.

Hoohachtungsvo11

Ges chä f t sz e i ch en.

4o 1733





Beuthen O/S. den 29. Februar 1908.

Bescheinigung !

Ueber stattgefundene Bogenlampenanlagen Revision.

Hierdurch bescheinige ich, dass ich die Bfcgen —
lampenanlage bei derFirma Adolf Kreutzberger
hierselbst, heute geprüftu undetwaige Mängel
sofort beseitigt labe, sodass dieselbe jfctzt
den diesbezüglichen Vorschriften Genüge leistet.

Technisches Büreau für Licht und Kraft
S. Woifsohn, Beuthen 0.—3.Telefon

Herrm

Adolf Kreutzberger

Hierselbst







































Transport — und Kinder¬
wagen.

Haus— und Landwirt¬
schaftliche Maschinen.

— Werkzeuge aller Art. INHABER: HERMANN LEIPZIGER A INGENIEUR HANS BASCH.
HAUS — UND KÜCHENGERÄTE :: EISEN— UND STAHLWARENHANDLUNG

Waffen Ohd Munition.
Elektrische Artikel.

Eisprn Bettjfelien.
Taf§Wj. Dez|Sfalwagen.

Telefon No. 561.
Tel. Adr.: Hermann Leipziger.

: Postscheckkonto : Breslau
No 16786

BEUThEN O.—S—, den





Zu I 2111.

1. G.H. mit 1 Anlage
der städtischen Foliseiverwaltung
unter Bezugnahme auf die anliegende Äußerung
des Stadtbauamts voml.5.24 zur Kenntnisnahme
und weiteren Veranlassung.

Diesseits ist gege,n’die beabsichtigte bau=
liehe Veränderung nichts einzuwenden.

2r.) Dach 2 wochen.
V,. .Beuthen O/b ., den VW. 1924 .

D. M.











Der Vorgang wird für die Hausakten
benötigt; um Üb?erlassung des Vorgangs wird ersucht.

Mit Hausaktan Ring 4
g.R.

dem Magistrat I
ibe rsandt.

R!euthen O/S., den 2—6. Juni 19 24.
Me städt. Poliz ei Verwaltung.

Abt. IV.

u den A—kt en .
B—euthen O/S., den 27. Juni 1924.

Die städt. Polizeiverwaltung. IV.



Beut hon O/S., der 19. Ok’tober 193Ö.

E inera Löbl. M a g i a t r a t
(Häueer Verwal_tung) ,

ft i e r .

Der im Grund nt Ick Rtrrff 4 or mir lTmehahende
Laden besitzt eJ nen nur ?O cm schmalen dabei tiefer
Eingang, so i a ss grössere Gegen Stande, Warner und derer!.
nur durch den itln t er en Ls deri — und K"eil er e!r ffsng ins e
gebrecht werden können. Zudem JköHnen zwei Peraonen, die
eich im Eingang zuglei eh"’be"gegnen, den Lädenein mang nicht
paaei eran, noch aneinander Vorbeigehen.

Mein schon lange gehegter, bisher bei der
Hä us er v e r wai t un g angeregter Plan, die Schaufenst er f ron t
einheitlich zu gestalten, stösst auf solche Hindernisse,
da Bö ich denselben dahin ein sch_ränk,e, nur das linke, ?7?
breite Schaufenster (das rschfr tat nur 000 cm Breite) um
ca. ?o cm zu ve sc—hmälern ? dadurch wü—rde der Vü rein man m
sich auf 1 m :Verbreitern und allen Ansnr.üc.her ortan
genügen. Ich bitte, dieses Vorhaben nach, ’beiliegender
Zeichnung prüfen und mir genehmigen zu wollen und auf meir—Ä
PCosten mich aus führen zu lassen,

Roch ach tungsvoll !
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